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diefem Raum gelangt man in das Tepidarium, das 3,66 m lang und 3,96 m breit ill; dann in das Cal-

darium von 3,96 m Länge und 2,29 m Breite, das eine Wanne (1,83 "‘ lang, 0,91 m breit und 0,61 m tief)

hat, und zuletzt in ein kleines Laeonicum von 2,44 m

Länge und 1,22 m Breite. Diefes Laconicum ltöfst un- Fig. 3.

mittelbar an das Praefurium. Die Hypokaufis ilt theil—

\veife bis unter diefes Gemach geführt, deffen Fußboden

zur Erzielung möglichit hoher Wärmegrade dünner con-

Itruirt ilt, als die Fußböden der übrigen mit fuspen-

furae verfehenen Räume.

3°- Von etwa gleichem Umfange, aber in
B T 'el . . .
?pr der Raumvertheüung und Einr10htung von

der vorigen Anlage abweichend, war das
Bad der römifchen Villa bei Allenz‘").

Diefes im Anfang der 60-er Jahre von Mitgliedern

des »Vereins von Alterthumsfreunden im Rheinlande«

aufgefundene und auf Kofien der Königlichen Regierung

zu Coblenz blofs gelegte Bad zeigt uns eine jener An-

lagen, wie ‚fie vornehme Römer der fpäteren Kaiferzeit

auf ihren Landfitzen errichteten. Das Bad war in un-

mittelbaren Zufammenhang mit einer Villa gebaut, die

auf einer Berglehne am Flüfschen Elz lag, und bildete

die füdliche Front der ganzen Bauanlage dicht am Fufs

des Ablianges, fo dafs die Fufsbodenhöhe der nordwell—

lich anfchliefsenden Villa ungefähr in die Bedachungs—

höhe der Baderäume fällt. Derartige abfchiiffige Lagen Rörnifches Privatbad zu Caerwent.

wählten die Römer mit Vorliebe, um das für die Zu-

führung und Ableitung des Wail"ers nothwendige Gefälle zu erzielen. Das Bad, von dem hier ein

Grundrifs (Fig. 5) und ein Längenfchnitt (Fig. 4) des Ausgrabungszuftandes beigegeben iit, beitand in

der Hauptfache aus einem kalten Wall'erbade und einem Luftbade von verfchiedenen W'är1negraden-

Wir haben es alfo mit einer Bade—Einriehtung zu thun‚ welche die bereits erwähnte Verbindung des
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Bad der römifchen Villa bei Allenz.
 

77) Befchrieben von Am ’m ‘Weßrlh in: Feftprogramm zu \Vinckelmann’s Geburtstage. Herausgz vom Verein von

Alterthumsfreunden im Rheinlande (Bonn 1861), nach dem wir die Abbildungen geben.


